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 Vorwort
 
Bei unseren vielfältigen Bemühungen, den Vereinszusammenhalt in 
diesen Zeiten des Kontaktverbots zu stärken, haben wir zunächst 
ausschließlich auf eMail-Kommunikation gesetzt. Bei Online-Befragung
und Online-Learning war die Resonanz sehr gering. 
Wir entschlossen uns, ein Quiz auf Papier auszudrucken und in den 
Briefkästen zu verteilen, auch hier ist die Rücklaufquote
sehr schleppend.

Zudem hatte ich von einigen Sängerkameraden lange nichts mehr 
gehört, ich wusste gar nicht, wie es ihnen geht.
Steffi fragte mich lapidar: “ Warum rufst du nicht einfach mal an?“
Und so kam ich auf die Idee, es der Badischen Zeitung gleichzutun.
Im Stile der Rubrik „Sagen Sie mal….“, bei der Interviewpartner die 
stets gleichen Fragen beantworteten  „Welches Buch lesen Sie gerade?“, 
“Was gelingt Ihnen in der Küche besonders,?“ und schließlich
„Wenn Sie Oberbürgermeister wären...“ stellte ich 7 Fragen zur Person 
und zum MGV-Lehen zusammen und startete eine Telefonaktion.
Und mit dem guten alten Medium Telefon war dann schnell der Kontakt 
wieder da, alle haben sich über den Anruf gefreut
und sich sogar für das Gespräch bedankt! 
Und mir hat es auch sehr viel Freude
(und jetzt beim Tippen viel Arbeit) gemacht!

Herzlichen Dank an alle Gesprächspartner!
Ganz besonders habe ich zwei lieben Menschen zu danken:
Zunächst unserem Anschieber DocMartin, der immer bis nachts um
1:00 Uhr für eine kritische, hilfreiche eMail zur Verfügung stand
und die Projekte mit ins Leben rief.
Und natürlich besonders meiner Liebsten, die
die rechtschreibliche, stilistische, grammatikalische und inhaltliche 
Verbesserung der Texte mit Akribie durchführte!
 
Also, nochmals herzlichen Dank allen und bleibt gesund!
HerrMann, Bass1

MGV-Lehen „Sagen Sie mal...“ 3



Maki Kobayashi
Telefon: 07666 94 46 730
eMail:  m.kobayashi@gmx.de

Stimme: alle

Funktion: Chorleiter

Wie geht es Dir?
Ja sehr gut ,(lacht he, he ) eigentlich nicht, aber schon 
gut. Ich bin gesund!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ja, zum Teil ein bisschen blöd von der Arbeit her,
viele Umstellungen halt, aber ich muss einfach die Zeit 
nutzen. Für Sachen, die ich bisher nicht geschafft habe, 
die sich stapelten, habe ich jetzt etwas Zeit.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ja, ja natürlich WhatsApp, Mail und wie auch immer.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
(lacht) So spontan fällt mir keines ein, es gibt viel, es ist 
schwer, es ist fast alles gleichwertig.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Hmmmm, die gute Balance zwischen Ernsthaftigkeit und
auch Spaß, gute Mischung!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen? 
Nix. Bin zufrieden mit allem!
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Adalbert Strecker

Telefon: 0761 81 722
eMail:  

Stimme: Tenor 1

Funktion:  Eiermann

Wie geht es Dir?
Ach Gott...ich bin gerade heimgekommen vom 
Krankenhaus, mir ist die Hornhaut im Auge gerissen. 
Bis zum 80. Geburtstag war alles einigermaßen okay 
aber jetzt hat‘s mich schwer gebeutelt.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Zu meinem älteren Bruder und meiner 90jährigen 
Schwester habe ich enge Verbindungen. Ich warte 
immer, dass jemand vorbeikommt. Mit meinem Sohn 
spiele ich Binokel. Früher hab ich viel Cego gespielt.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ja, ja, ja, ja, ja, Heute hat wieder jemand angerufen
und wollte hören, wie es uns geht.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire? 
Abendlied….(singt die Melodie vor) „Es löscht das Meer 
die Sonne aus?“ Ja, Ja so irgendwie.
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Spielst Du ein Instrument?
Zuhause haben wir viel musiziert in der Familie.
Früher hab ich mal Klavier gespielt, aber dann habe ich 
lieber draußen Fußball gespielt als hinzusitzen und zu 
üben.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ja, ich hab mich ja schon einige Male ärgern müssen.
Manch anderer wäre weggeblieben.
Ich habe halt den Gesang sehr gerne. 
Nächstes Jahr werde ich geehrt für 60 Jahre 
Kirchenchormitgliedschaft

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Also sagen wir mal: ein Repertoire zusammenstellen, 
damit wir auf Jubiläen oder wenn wir sonst wo 
hingehen, aus dem Vollen schöpfen können.
Und zwischendurch immer wieder mal ein Lied üben - 
wie ein roter Faden, sodass wir mit 3 – 4 Liedern immer 
auftreten können.

Ich hab das Gefühl, dass meine Stimme gebraucht wird.
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Bernhard Schätzle

Telefon: 0761 8 55 09
eMail:  info@weingut-schaetzle.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: Kenner Lehener Weine

Wie geht es Dir?
Sehr gut! Mein Bein ist wieder hervorragend verheilt, 
ein Lob auf die Ärzteschaft – hab‘ ich ja noch kurz vor 
Corona durchgezogen!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ja, mit Weinbau und Politik!
Wir sind in Pandemiezeiten sehr gefordert, wir 
politischen Schwellköpfe (lacht). Hatten viel 
Videokonferenzen und so e‘n Zeug. Diese Woche wieder
direkt Konferenzen und nächste Woche tagt wieder der 
Ortschaftsrat. Mehr Zeit als in normalen Zeiten hab‘ ich 
nicht!

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
eMail, Telefonate und zufällige Treffen.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Ahhh - jetzt lass mich mal kurz überlegen…
„Holt ihn rauf den Muskateller!“
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Spielst Du ein Instrument?
Ja, Klavier, genauer gesagt Orgel, aber nur in 
rudimentären Ansätzen, es reicht grad‘, um ein Lied 
anstimmen.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Diiiiiee   Sängerkameradschaft!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ja, ein möglichst baldiges Treffen in welchen Format 
auch immer - dass wir wieder 4stimmige Lieder singen!
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Franz Flamm

Telefon: 
eMail:  f.u.e.flamm@freenet.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: Alterspräsident

Wie geht es Dir?
Mir geht‘s gut!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Es hat sich so nicht viel verändert, außer dass man mit 
anderen Leuten nicht zusammenkommt, nicht singen 
kann, man kann nicht in die Altersgymnastik, ich kann 
meine ehemaligen Arbeitskollegen nicht treffen.
Ich hab‘ den Garten und halte auch Hühner. 
Wir haben 4 Kinder und 6 Enkel insgesamt, also wir 
haben immer Betrieb. Heute waren wir in Kirchzarten 
und wollten in Oberried wandern. Weil kein Bus zeitnah 
fuhr, haben wir uns entschlossen nach Freiburg 
Littenweiler zurück zu laufen (mindestens 7 km!). 
Wir laufen gern!

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Soweit telefonisch möglich, ja, ich hab zwar auch 
skype ,aber ich benutze es nicht. Erika hat sich jetzt ein 
Smartphone angeschafft, das ist geschickt, um in diesen
Zeiten die geänderten Fahrpläne zu sehen.
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Hast Du ein Lieblingslied aus  dem MGV-Repertoire?
Den Regenbogen „ Arcobaleno“,
das andere, was mir auch sehr gut gefällt „Wann ist der 
Mann ein Mann“.

Spielst Du ein Instrument?
Nein, ich klimpere nur auf dem elektrischen Piano ‘rum.
Als Kind lernte ich mal Klavierspielen, habe es aber 
schon bald gesteckt.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ja.. äh - besonders? Besonders, dass die Sänger ganz 
verschiedene Richtungen haben. Also eine Vielzahl, die 
ganz unterschiedlich sind – manche sehr offen, andere 
wieder mehr zurückgezogen.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Weiterhin betreiben, dass wir dazu kommen, übers 
Internet unsere eigenen Stimmen hören im Klang mit 
anderen zusammen. Richard hat da ja schon einiges in 
petto.

Apropos: Du hast den Brief eingeworfen für das 
MGV-Quiz, warum hast du nicht „Guten Tag“ gesagt?
Das muss ich Dir jetzt aber mal sagen: jeder, der an die 
Neunzig geht, der freut sich über jede Störung!
Da ist man froh, wenn wieder mal ‘ne Pause ist!
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Günter Paschek

Telefon: 0761 89 73 195
eMail:  guenter_paschek@web.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: Vorstand, Kassier

Wie geht es Dir?
Äh… Voll befriedigend!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich lebe eigentlich wie vorher, nur leider mangelnder 
Kontakt zu den Enkelkindern. 

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ich habe nicht so einen großen Bekanntenkreis, aber mit
den Enkelkindern und Bekannten bin ich telefonisch in 
Verbindung, Internet , WhatsApp.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Überhaupt oder von wann? Das ist eine schwierige 
Frage: ich würde sagen „Über den Wolken“ und „Merci 
Cherie“.

Spielst Du ein Instrument?
Leider nicht.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Das ist so knapp gar nicht zu sagen: das gemeinsame 
Singen, die Kameradschaft und durch das gemeinsame 
Singen eine gemeinsame Disziplin.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Möglichst dem Maki nahe kommen.

Mein Wunsch an alle: Bleibt gesund!
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Manfred Gloderer

Telefon: 0761 89 18 70
eMail:  info@gloderer.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: begnadeter Notensetzer

Wie geht es Dir?
Soweit ganz gut!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Wir haben einiges an unserem Haus renoviert.
Meine Hobbys kann ich nach wie vor auch pflegen.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Wir haben WhatsApp in der Familie eingeführt und da 
sind wir in einem recht kräftigen Austausch.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Aus dem Bauch raus einfach das „Diana“!

Spielst Du ein Instrument?
Ich habe ganz früher mal Elektrogitarre gespielt in einer 
Band – mit dem Abitur hat es sich dann verlaufen.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Die Gemütlichkeit!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ich würde vielleicht mehr dafür sorgen, dass nach dem 
Einsingen doch etwas mehr Ruhe einkehrt. Das würde 
ich mir wünschen, aber wie das zu erreichen ist, weiß ich
auch nicht.
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Martin Zugschwerdt

Telefon: 0172 76 53 407
eMail: m-zugschwerdt@web.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: Einstand Ausrichter

Wie geht es Dir?
Ich bin gesund, wunderbar! Auch meiner Familie geht es 
gut, keiner betroffen!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich arbeite immer zu Hause, kümmere mich um meine 
Anwesen, meine Häuser – die waren noch nie so 
aufgeräumt und gärtnerisch so gut gepflegt wie derzeit.
Dann wird mal was entrümpelt.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Die Kinder kommen alle 14 Tage und mit Freunden 
treffen wir uns mal an der Dreisam zu zweit auf Abstand
und mit Mundschutz.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
„La Montanara“ – Das Lied der Berge, „Als Freunde 
kamen wir“.
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Spielst Du ein Instrument?
Ich hab mal, weil‘s der Wille der Eltern war, 5 Jahre 
Klavier gespielt, heute wäre ich froh darum, hätte ich es 
damals beibehalten. Mein Sohn hat mal Saxophon 
gespielt, habe auch damit mal angefangen, 
dann hat mir die Zeit gefehlt. Jetzt spielt meine Frau 
Saxophon! Wenn du mit einer Musiklehrerin verheiratet 
bist, dann ist halt der Wunsch da, dass alle drei Kinder 
ein Instrument spielen.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Dass man hinterher auch noch ein bisschen 
zusammensitzt, dass alle, wie ich bis jetzt erlebt habe, 
sehr freundlich und offen sind. Keiner sagt „Was will der 
da?“

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Dafür kenne ich eure Struktur ein bisschen zu wenig.
Wenn Corona nicht wäre, hättet ihr sicher auch 
Unternehmungen: Konzert und Ausflüge.
Ich bin immer sehr bemüht um Harmonie, es sollte 
keiner hintenrum „mosern“ und man sollte sich um 
jeden kümmern.
Bei Ausflügen sollten auch die Frauen mitgehen können.
Keine großen, sondern Tagesausflüge, z. B. in das 
Alemannenmuseum nach Vörstetten, kann man mal 
nachmittags machen und anschließend zum Abschluss 
ein gemeinsames Essen.
Freue mich, wenn wir wieder singen können, vielleicht 
nach den Sommerferien, dann hocken wir noch 
zusammen zu meinem Einstand!
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Rolf Bürgin

Telefon: 0761 50 71 92
eMail:  fam.buergin@t-online.de

Stimme: Tenor 1

Funktion: Notenwart

Wie geht es Dir?
Mir geht es gut , ich kann ausweichen, ich habe Garten 
usw. kaum Einschränkungen!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Eben, wenn schönes Wetter ist, bin ich fast den ganzen 
Tag im Garten und arbeite, was so ansteht, Haushalt und
so. Da ich noch bei Orso bin, proben wir 2mal in der 
Woche abends 1 ½ Stunden über Zoom 
(Videokonferenz).

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Vor allem Telefon, man sieht sich auch schon mal, die 
Tochter kommt am Wochenende kurz vorbei.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Booaah… ich hab viele Lieblingslieder, also ja. „Männer“.

Spielst Du ein Instrument?
Ich habe ein bisschen Ziehharmonika gespielt , so ‘ne 
alte Quetschkommode, habe viel Sport gemacht, da war
für das Instrument keine Zeit.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Oh, ja… der Zusammenhalt, und die ruhige Art, sich zu 
unterhalten, die meisten bringen Verständnis auf für 
verschiedene Themen. Was ich ein bisschen bemängele 
ist eben die Bereitschaft, Musik zu machen: manche sind
zufrieden, wenn es am Stammtisch gut klingt! Die 
musikalische Qualität sollte im Vordergrund stehen!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Den Willen stärken, dass man Schulungen macht, um das
Qualitätsniveau anzuheben. Man muss mit Liebe dabei 
sein und es gerne machen!

Meine Bitte:
Dass wir gesund bleiben
und uns noch lange sehen und singen können!
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Kresimir Misetic

Telefon: 0761 80 05 01
eMail: 

Stimme: Tenor 2

Funktion: Linksaußen

Wie geht es Dir?
Joooo- kann man sich nicht beschweren.
(die Telefonverbindung war wohl schlecht, seine Frau 
übernimmt: Hallo Herrmann).

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Viel Arbeit! (ruft  Kresimir) Er geht einkaufen. Wir haben
so eine grausige Hecke – Thuja, die ganz gelb war, die 
hat er jetzt zum Teil runtergeschnitten und dann 
kriegen wir einen neuen Zaun und was sonst? 
Radfahren, Einkaufen, Fernsehgucken,lesen. Und wir 
müssen eine neue Heizung haben, ist auch schon ein 
Problem.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ah ja, aber das haben wir doch alles nicht, wir wollen uns
mal was zulegen, aber im Moment haben wir andere 
Sorgen. 

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Kresi: „Oh, weiss ich nicht „,  seine Frau: „ Doch du hast 
ein paar!“ Kresi: „Die Rose vielleicht“.
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Spielst Du ein Instrument?
Nein.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ich weiß es, es ist die Kameradschaft!
Das ist ganz klar und dann schätzt er noch, dass er 
einmal in der Woche raus kommt und das tut ihm gut!
Allen im ganzen mag er den Gesangverein!
Er ist ja damals zum Gesangverein gegangen, weil da der
Otto noch gelebt hat, und Günter und Gerd die haben 
ihn geholt. Das erste mal hat‘s ihm nicht gefallen. Dann 
sind sie nochmal gekommen, haben hier zusammen 
einen Schnaps getrunken und dann ist er mitgegangen!
Die Mädchen waren noch nicht verheiratet und die zwei 
Burschen haben immer gelacht weil er jetzt zum 
Gesangverein geht!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Das ist so ‘ne Sache. Der Chorleiter macht das in 
Ordnung und den schätzt er sehr.
(auf Nachfrage) „Was willst du ändern, wenn du im 
Vorstand bist?“  Kresi:“ Ich würde die jungen Leute 
reinmachen, alle!“ Auf meine Nachfrage, wie er das 
machen würde lacht er: „ja eben!“
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Hermann Scherer

Telefon: 0761 88 88 512
eMail:  herscher@gmx.net

Stimme: Tenor 2

Funktion: Vorstand, Schriftführer

Wie geht es Dir?
Momentan geht es mir durchschnittlich gut, 
an der Schulterverletzung laboriere ich immer noch.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Überwiegend bei Gartenarbeiten und diversen 
sonstigen handwerklichen Tätigkeiten am und im Haus.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Familie überwiegend per Telefon, WhatsApp oder eMail
und mit Freunden eigentlich nur über Telefon.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Ach je, „Wer hat dich du schöner Wald aufgebaut so 
hoch da oben“ - eines der ersten Lieder, die ich im 
Gesangverein gelernt habe.

Spielst Du ein Instrument?
Nein leider nicht, in unserer Familie war niemand 
musikalisch tätig, außer singen, das taten wir immer im 
Kreis der Familie.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Och… Ganz besonders die Regelmäßigkeit, mit der wir 
trainieren!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ist ein bissle schwierig zu beantworten,
als erstes würde ich auf mehr Disziplin achten.
Was sehr förderlich wäre, öfter mal in Gruppen, also 
stimmenweise zu üben - ohne die anderen Stimmen.
Konzentriert eine halbe Stunde üben,
z.B. einmal monatlich. Alle anderen Sänger sollen halt 
‘ne halbe Stunde später kommen.
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Karl-Heinz Zimmermann

Telefon: 0761 70 48 829
eMail:
karl-h.zimmermann@t-online.de

Stimme: Tenor 2

Funktion: Stühle Ausrichter 

Wie geht es Dir?
Gut, nur Langeweile nach meinen guten Freunden da im 
Singen. Wann singen wir denn endlich wieder?

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ja das ist eine gute Frage: die vergeht sehr schnell und 
zwar hab ich zwei Dackel und zwei Frauen. Die Frauen 
beschäftigen mich den ganzen Tag. Dann räume ich auf 
bei mir, auch meine Lieder.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ich bin ja in Badenweiler zu Hause, ich treffe ab und zu 
die Freunde und ich singe jedem Freund ein 
Geburtstagslied!

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Das weißt du doch! Das ist der „Arcobaleno“!

Spielst Du ein Instrument?
Ja früher in meiner Jugend, bevor ich in die Lehre ging, 
habe ich Flöte gelernt. Ich würde gerne wieder 
anfangen.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Vor allen Dingen die nette Freundschaft unter den 
Sängern und vor allen Dingen freue ich mich über den 
hervorragenden Dirigenten.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Als Vorstand würde ich mich darum kümmern, den 
Herrn Kobayashi zu behalten.
Und den Kameraden möchte ich sagen: kommt 10 
Minuten früher!
Was mich furchtbar ärgert an den Musikern des
MV-Lehen: jeder geht raus, raucht die Kippen, schmeißt 
sie vor die Türe und ich sammele sie immer auf: man 
sollte dringend einen Aschenbecher aufstellen!
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Martin Schieber

Telefon: 0761 45 65 423
eMail:  martinschieber@gmx.de

Stimme: Tenor 2

Funktion: Anschieber

Wie geht es Dir?
Gut! Ich bin sehr zufrieden, kleine Wehwehchen sind 
altersbedingt, alles andere im wesentlichen okay, weil 
ich Haus und Garten habe und mich Corona insofern 
nicht so sehr beeinträchtigt. Wir leiden unter der Zeit 
nicht zu sehr.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Mit vielerlei Dingen, da das Wetter gut war, stand die 
Gartenarbeit im Vordergrund. Dann ist im Haus das ein 
oder andere zu tun. Man hat viel mehr Zeit zum Lesen, 
was ich sehr genieße und alles etwas entschleunigt.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Telefon, Email und gelegentlich WhatsApp.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Oh, das ist schwer zu sagen, sehr weit vorne ist 
„Arcobaleno“ und „Mach‘ was Schönes aus diesem Tag“ 
gehört auch mit dazu.
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Spielst Du ein Instrument?
Ich muss sagen: Nein! Habe zwar begonnen, als Kind 
Klavier zu spielen, habe auch ‘ne Zeitlang Posaune 
gespielt - die Posaune hab ich noch im Keller hängen, ich
bin nicht mehr in der Lage, so zu spielen, dass es für 
andere hörbar wäre.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Die Möglichkeit, dass ich dort singen kann, das heißt 
Geist und Körper zu trainieren. Genau gleichberechtigt 
ist die Geselligkeit, die Gemeinschaft, die Verbindung zu
anderen Menschen. Je älter man wird, um so wichtiger 
ist es, soziale Kontakte aufrecht zu erhalten, um nicht zu
vereinsamen. Also ich genieße die Chorgemeinschaft 
und die Freude am gesamten Drum und Dran, was 
einem der MGV bietet.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
Ich würde es im wesentlichen so machen wie wir es 
derzeit haben. Ich würde noch ein bisschen auf eine 
Klangkultur achten, dass man versucht sauber und rein 
zu singen und das, was Maki gerade angestoßen hat, 
nämlich auf den anderen zu hören, wenn man singt. 
Aber ansonsten finde ich, dass es bei uns derzeit gut 
läuft.

Alles in allem finde ich unseren Chor schön, es wäre nur 
noch schöner, wenn wir ihn etwas mehr verjüngen 
könnten.
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Richard Beretki

Telefon: 0176 43 52 16 68
eMail:  richard.beretki@yahoo.com

Stimme: Tenor 2

Funktion: Audio Mixer

Wie geht es Dir?
Wunderbar!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Also, ich versuche mir die Zeit irgendwie produktiv 
aufzuteilen, das heißt, ich suche die Balance, etwas 
Neues zu entdecken, lasse mich inspirieren, meine 
Verbindung zu meinen Instrumenten aufnehmen und zu 
verstärken, ähm.. ja Kochen, Hobbys usw.. Also, ich 
versuche irgendwie, meine Zeiten zu Hause zu nutzen so
gut wie möglich.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Hui, das ist eine sehr gute Frage: ich benutze Handy und 
Internet, facebook, WhatsApp und Telefon und 
ausnahmsweise auch mal Skype.
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Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Oh, also wie soll ich das sagen, ich habe sehr lange 
traurige Lieder gehört. Deswegen muss ich jetzt ein 
glückliches Lied auswählen, weil es irgendwie neu für 
mich ist, das gute Laune macht : eine schwere 
Entscheidung zwischen „Fliegermarsch“ und „Wir 
machen Musik“.

Spielst Du ein Instrument?
Gitarre seit über 10 Jahren und lerne gerade das Singen 
und das Klavierspielen.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Wie soll ich sagen – es fällt mir schwer, etwas negatives 
zu finden. Deshalb sag ich mal, was ich besonders gut 
finde: mir gefällt am besten die Musik, das Singen, das 
uns verbindet und die Atmosphäre. 

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Das ist eine gute Frage…. 
Na ja, ich würde Schritt für Schritt die Sache verbessern,
z.B. Übungen für jeden einzelnen, was ich jetzt auch zum
Beispiel gemacht habe, jeder sollte zu Hause alleine 
üben können.Das wäre auch praktisch für den Chorleiter
dass er während der Singstunde nicht alles 
komprimieren muss. Er könnte Hausaufgaben verteilen 
sodass jeder besser vorbereitet wäre. Dann kämen wir 
leichter voran.
Toll wäre, wenn Maki noch weitere Lieder, die wir üben, 
einspielen könnte.
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Walter Kamenzin

Telefon: 0761 86 258
eMail:  kamenzin@freenet.de

Stimme: Tenor 2

Funktion: Vorstand, Organisation

Wie geht es Dir?
Ja gut! 
Ich pflege meine Frau und fahre sie dreimal in der 
Woche zur Dialyse. Sie ist hochgefährdet.
Außerdem gehe ich einkaufen.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich habe Garten (lacht) mit 12 ar, den bewirtschafte ich,
habe Obstbäume gestutzt und so geht‘s fort. Arbeit 
habe ich genug, auch am Haus. Sonst gehe ich nirgends 
hin, kein Gesangverein, keine Feuerwehr, keine 
Kameraden, mit denen man mal Kaffee trinken und 
Kuchen essen kann oder einfach mal tratschen. 

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Mit Telefon, die ich halt zufällig beim Einkaufen treffe, 
da schwätzen wir halt mit Abstand und mit Mundschutz!
12 Stück hab‘  ich selber genäht!

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Aus ‘em Bauch raus, mein Lieblingslied ist 
„Merci Cherie“, da wird das Herz warm!
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Spielst Du ein Instrument?
Nein nicht mehr, früher hab ich Ziehharmonika gespielt,
heute ist meine Stimme mein Instrument!

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Unter Kollegen sein, die Zusammengehörigkeit, soziale 
Einstellung und unter de‘ Leut‘ zu sein und das Singen 
macht mir Spaß seit ich in Rente bring - vorher ging‘s 
ja nicht.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Würd‘ ich groß nix ändern!
Disziplin würd‘ ich ändern -
da sind wir manchmal e‘n Sauhaufe‘!
Die Alten sind schlimmer wie kleine Kinder, sag ich dir 
deutlich.
Vielleicht sollten auch ein bisschen moderne Lieder rein,
die Lieder, die wir singen, gefallen mir schon.

Wann geht‘s wieder los? Vorerst wohl nix!
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Günter Meny

Telefon: 0761 89 19 84
eMail:  heidimeny@kabelbw.de

Stimme: Bass 1

Funktion: Vorstand, Organisation

Wie geht es Dir?
Den Umständen entsprechend gut, ich meine, die 
Einschränkungen, die man derzeit hat, sind halt einfach 
hinzunehmen, sonst ist okay. 

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ja, ich habe verschiedene Tätigkeiten, einmal natürlich den 
Hund auszuführen, eine ganz wichtige Tätigkeit, er darf 3mal 
am Tag raus, also habe ich schöne Bewegung. Ich bin auch am
Heimwerken, habe ein bisschen renoviert und Zimmer 
gestrichen. Ich finde immer wieder Tätigkeiten im Haus und 
auch manchmal am PC, mal wieder ‘ne Filmbearbeitung, 
natürlich auch ein bisschen fernsehen am Abend gehört auch 
mit dazu.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ja, das ist sehr unterschiedlich: mit Freunden haben wir jetzt 
weniger Kontakt gehabt, aber Familie das ist meist 
telefonisch oder über WhatsApp. Gestern zum 
Muttertag waren zwei unserer Töchter mal bei uns. Auf 
größerer Distanz haben wir mal ‘ne Tasse Kaffee getrunken. 
Es gibt ja heute viele Möglichkeiten auch mit den Kindern, die
sind ja ziemlich fit mit den Medien, da machen wir 
Bildtelefonie mit google duo.
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Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
So spontan weiß ich da gar nicht, was ich da sagen soll,
da sag ich mal das erste, was im Buch drin ist:  
„Abendfrieden“ (lacht).

Spielst Du ein Instrument?
Nein

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ja, das ist einmal die Kameradschaft, dass man 
gemeinschaftlich ein Ziel erreichen will und zwar in 
Konzerten auftreten oder sonst etwas in Angriff nimmt Das 
ist es, was ich besonders schätze und natürlich auch die 
Kontakte, die man dann abends im Bierhäusle oder im Löwen 
hat, gell, das sind die angenehmen Seiten die ich auch sehr 
schätze. Auch manchmal, wenn man eine gewisse Zuwendung
oder einen Rat braucht, findet man bei dem einen oder 
anderen Sängerkameraden  schon einen guten 
Ansprechpartner

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Als Chorleiter (überlegt einen Moment) würde ich mal ein 
bisschen mehr für Disziplin sorgen (lacht). Ich würde so 
manchen in die Ecke stellen, das ist natürlich übertrieben, 
aber es ist halt das, was ich einfach immer wieder auch 
einfordere, dass man eine gewisse Disziplin hat.
Es muss selbstverständlich zwischendurch auch wieder ganz 
lockere Phasen geben, aber wenn man eine Ziel erreichen 
will - das ist wie im Sport genauso - kann ich nicht ‘rumeiern 
und nur Blödsinn machen. Ich muss mich mal auf was 
konzentrieren und dann darf ich auch mal wieder ein bisschen
locker sein. Also ich seh‘ das nicht so tierisch ernst, aber 
während einer Probe insgesamt , da sollte Ruhe und 
Konzentration da sein.
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HerrMann GroTeLoh

Telefon: 0761 4 77 09 25
eMail:  hg@hergro.de

Stimme: Bass 1

Funktion: Vorstand, Schriftführung

Wie geht es Dir?
Mein Vater sagte ab 65 immer: „Dem Alter 
entsprechend“, jetzt sag‘ ich‘s auch. Mit dem Kreuz ist‘s 
ein Kreuz! Und Pollen lässt Augen und Nase tränen :-(

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich erstelle Quiz und Rechenblätter für meine 
Enkelkinder, schreibe Geschichten, 
kümmere mich um die Kommunikation beim MGV,
lese viel und übe Ukulele, spiele BackGammon etc..

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Viele Chats mit WhatsApp u. Video, eMail und 
handgeschriebene Briefe.
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Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
„Horch was kommt...“, „Weihnachten in den Bergen“

Spielst Du ein Instrument?
Alles rudimentär:  Mundharmonika, Gitarre, Flöte und 
seit neuestem Ukulele.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Den kernigen Sound eines Männerchores.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?  
Da ich ja im Vorstand bin, wisst ihr‘s ja!
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Karl-Heinz Tucholke

Telefon: 0761 80 90 07
eMail: 

Stimme: Bass 1

Funktion: Spezialist für Reisen

Wie geht es Dir?
(lacht) Mir? Halb schlecht und halb gut. Ich mach‘ noch 
meine Beerdigungen, alles normal, sterben jeden Tag 
e‘n paar.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Jetzt mach ich viel Gartenarbeit und dann hab ich noch 
50000 Bilder und schreib was dazu auf, steh‘ dann um 
2 oder 3 Uhr auf, da hab ich mei‘ Ruh‘.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Familie hab‘ ich nicht so große, ich bin eigen in der 
Hinsicht, eine Schwester und ein Bruder bei VW in China.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Das weiß ich jetzt grad nicht… alle von Udo Jürgens.

Spielst Du ein Instrument?
Ja, ich hab‘ früher mal Trompete im Musikverein 
gespielt, ist aber schon 50 Jahre her.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ja, die Kameradschaft!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Du , ich will gar nix mehr ändern!
Nur dass wir mal ein Ausflug machen, wieder mal einen 
schönen Ausflug!  Das haben wir früher immer gemacht,
aber nun schon lang nicht mehr. I‘ bin ja scho‘ lang dabei.
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Marcus Thull

Telefon: 07665 95 327
eMail:  

Stimme: Bass 1

Funktion: Rechtsaußen

Wie geht es Dir?
Mir gehts gut, ja, ja. Zur Zeit Kurzarbeit, Arbeit  nur für 
jeden zweiten Tag. 

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Nit viel,nit viel. In Merzhausen pflege ich den Garten 
meiner Mutter..

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Telefoniere mit meinen Sportkollegen.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Fällt mir grad nix ein.

Spielst Du ein Instrument?
Nein, nein, nein.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Die Gemeinschaft!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Dass wir wieder zusammen kommen können und singen 
- Musik machen.
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Peter  Moosbrugger

Telefon: 0761 8 48 88
eMail:  pk.moosbrugger@t-online.de

Stimme: Bass 1

Funktion:  Kassenprüfung

Wie geht es Dir?
Ja, das ist geheim ;-) - mir gehts gut!

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Oh, die schlag ich tot! Dasselbe wie früher auch: alles 
was Spaß macht!

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Im Garten auf Abstand.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
„Heut‘ trinken wir noch einen“ (lacht).

Spielst Du ein Instrument?
Nein.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Früher war die Kameradschaft ganz besonders, die ist 
heute nicht mehr so wie sie war, für mich ist Singen 
wichtig, aber das „Hinten-nach“ ist genau so wichtig!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Das kann ich gar nicht beantworten, wäre für mich 
undiskutabel. 

Und im übrigen: ich singe gerne einen Kanon, aber nur 
wenn es der „Chlungi  Halunki“ ist! (lacht).
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Theo Buchert

Telefon: 0761 80 78 28
eMail:  r.buchert@freenet.de

Stimme: Bass 1

Funktion: 
                Hüter der punktierten Noten

Wie geht es Dir?
Mir geht‘s einen Tag so und der andere Tag ist wieder 
ein bisschen beschissen, es kommt ganz drauf an. Vor 
kurzem konnte ich eine Stunde mit dem Rennrad 
unterwegs sein.
Ansonsten Termine in Uniklinik, Hautklinik ...

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich hab‘ meinen Garten und da halt‘ ich mich am meisten
auf, mache die Gartenarbeit gerne, dann geh‘ ich mit 
meiner Frau Nordic Walking 2 bis 3mal die Woche, dass 
ich beweglich bleibe. Lesen geht schlecht, nach halber 
Zeitung muss ich pausieren.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Die Kinder sind wohlauf, 2 Enkelkinder sprechen uns 
täglich am Telefon, kommen auch schon mal mit dem 
Rad vorbei.

MGV-Lehen „Sagen Sie mal...“ 42



Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Vom Choral bis zum Jazz lieb‘ ich alle Musik, es müsste 
ein altes Lied sein, z.B. ein  Lied von Silcher.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Dass der Verein sich bis jetzt immer noch gehalten hat.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Auch mal die Noten weglegen. Dann hören, wie jeder 
Sänger sich einbringt und dann nach Qualifikation und 
Stimmlage setzen, nicht nach Gustus.

Hoffen, dass wir bald wieder singen 
und ein schönes Konzert gestalten können.
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Wolfgang Thomas

Telefon: 0761 73 720
eMail: pwthomas@web.de

Stimme: Bass 1

Funktion: Video Dokumentator

Wie geht es Dir?
Das ist sehr schwierig: ich fühle mich noch sehr gesund,
ansonsten geht‘s uns gut.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich arbeite an Filmen, alte Themen die gemacht werden 
müssen, zum Teil noch analoge Filme, die ich 
digitalisiere aus dem vorigen Jahrhundert,  das andere 
ruht ja alles: der Sport… Wir machen Wanderungen und 
Spaziergänge.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Habe großen Freundeskreis und große Familie, die 
regelmäßig informiert werden, Telefon und eMail.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
„Mein kleiner grüner Kaktus“.
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Spielst Du ein Instrument?
Ich hab‘ mal Klavier- und Flötenunterricht gehabt.
Als junger Mann hab‘ ich mir als Hilfsarbeiter auf dem 
Bau die Hände kaputtgemacht, da konnte ich nicht mehr
spielen.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Hmm- also- den Zusammenhalt im Chor an sich,
das ist für mich wichtig. Anderes vermiss ich eher,  was 
ich aus dem Berufsleben kenne: sich gegenseitig mal 
einladen, dass man auch sieht, wie lebt der andere, was 
macht der eigentlich so, das fehlt mir eigentlich schon 
ein bisschen.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ich würde die Lieder, die man geschenkt bekommen hat 
-aus irgendwelchen Gründen- mal versuchen einzuüben. 
Habe zu meinem 70. oder war‘s der 75. Geburtstag ein 
Lied geschenkt, das verrottet im Schrank:
„Innsbruck ich muss dich lassen“.

Zudem ist für mich die Frage wichtig:
Wie kriegen wir junge Mitglieder?
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Uwe Thomas

Telefon: 07666 78 09
eMail:  uwe.thomas@kabelbw.de

Stimme: Bass 1

Funktion: Vertreter von Denzlingen

Wie geht es Dir?
Mir geht‘s gut. 
Ich würde schon wieder gerne zu den Proben 
zurückkehren, das fehlt mir.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ja gut…. also regelmäßig halt‘ ich Mittagsschlaf,
arbeite ab und zu am PC, einige Sachen die gemacht 
werden können, ab und zu glotzen und Zeitung lesen.
Irgendwo versuch‘ ich also schon, den Tag einigermaßen 
vernünftig ‘rumzukriegen.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Guten Kontakt zur Familie: am Freitag hatte unsere 
Tochter Geburtstag, den haben wir bei uns gefeiert.

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Oh Gott… es gibt ‘ne ganze Menge, aber.. „Männer“ zum
Beispiel fand ich nicht schlecht.

Spielst Du ein Instrument?
Nein.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Na gut, die Gemeinschaft, dass man in der Runde 
Kontakt hat und natürlich auch mal die Frauen mit 
einbezogen werden. Das ist schon eine schöne Sache 
Dass man also den Kontakt zur Außenwelt auch hat.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ach Gott, ich bin ja lange im Vorstand gewesen
und eigentlich bin ich mit dem, wie wir es da angestellt 
haben schon zufrieden gewesen.
Ja gut, im Großen und Ganzen denk‘ ich, läuft das 
einigermaßen gut. 

Ich würde mich freuen, wenn wir uns bald mal 
wiedersehen, aber ich denke, vor Ende der 
Sommerpause wird das sicher nix.
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Adolf Korp

Telefon: 0761 29 08 68 88
eMail:

Stimme: Bass 2

Funktion: Honig Erzeuger

Wie geht es Dir?
Mir geht‘s nicht schlecht. Ich komme gerade aus dem 
Training,damit ich gelenkig bleibe. Da hab ich meine 
Übungen gemacht, das mach  ich dreimal in der Woche.
Gesund halten mich meine  Propoli-Produkte.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Hocke zu Hause, rauche eine Zigarette auf dem Balkon. 
Statt in die Musik- und die Gesangprobe zu gehen, 
mache ich meine Bewegungsübungen oder gehe mal 
eine Stunde spazieren im Mooswald. Gestern war ich 
noch im Garten: ich habe noch ein Bienenvolk, habe 
Honig geschleudert, habe schon 24 kg Honig gemacht 
vom Rapsfeld, jetzt blüht die Linde.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ganz gut,  die Kinder kommen in den Garten, mit bis zu 5
Leuten darf man ja zusammen sein.
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Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Das wäre jetzt: „Der Mai ist gekommen“.

Spielst Du ein Instrument?
Ich bin Schreiner von Beruf und bin dem Holz treu 
geblieben: ich spiele Klarinette im VAG-Werksorchester.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Oh, so eine gute Kameradschaft, die hab ich nur in 
Michelsberg (Rumänien) bei der Musik erlebt. Nach der 
Probe trinken wir noch ein Bier im Stammlokal.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Bekannte Lieder oder Schlager einüben.
Wir sollten ein Konzert haben, aber leider alles 
abgesagt!
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Eberhardt Weiblen

Telefon: 0761 76 77 821
eMail:  e.weiblen@weiblen.net

Stimme: Bass 2

Funktion: Aufsteher bei Geschwätz

Wie geht es Dir?
(lacht) Moment, da setz ich mich aber bequem hin... 
mir geht‘s den Umständen entsprechend sehr gut!
Die Umstände sind bei mir immer die gleichen (lacht), 
ich bin auf der Todesliste ganz oben dran, seit über 30 
Jahren keine Abwehrkräfte mehr wegen der 
Transplantation. Wenn mich was erwischt, bin ich dran.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Bei mir hat sich nicht viel verändert. Um dreiviertel acht 
auf der Hundewiese, habe einen Tagesablauf wie immer,
in der Regel bin ich derjenige, der in der Küche steht 
und kocht. Etwas eingeschränkt dadurch, dass ich nicht 
zum Einkaufen gehe und dadurch wenig Kontakte nach 
außen habe. Annedore und ich unternehmen 
Spaziergänge, also ich fühle mich nicht so sehr 
eingeschränkt.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Telefon, Telefon, Telefon, die älteste Enkelin hat mir 
beigebracht wie man skypen kann, und die Tochter lebt 
ja bei uns im Haus. Beim miteinander reden am  Telefon 
habe ich jetzt viel Zeit.
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Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Die schwirren mir alle durch den Kopf, manchmal sind es die 
Comedian Harmonists, manchmal die Weiber, manchmal 
irgendeine Operettenmelodie, da hab ich keine Lieblingslieder – 
ich weiß nicht, warum die plötzlich auftauchen.

Spielst Du ein Instrument?
(lacht).. als Kind Flöte gelernt und im Internat Klavierspielen 
müssen. Es waren 2 Instrumente vorgeschrieben, da bin ich nicht
weit gekommen.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Ja... (lacht), erstaunlich, eigentlich bin ich kein 
Gesangvereinsmensch. In meiner Kindheit gab‘s einen 
großkotzigen Bürgergesangsverein. Die Männer, die da 
hingelaufen sind, waren für mich unangenehme Typen, das war 
nie meine Welt. Ich war häufig in Kirchenchören.
Als ich im Alter nach Lehen kam, war das ‘ne ganz andere Frage:
„Wie kommt man im Alter in einem Ort an?“
Für uns war klar - über einen Verein.
1.Es sind gute Kameraden in Lehen.
2.Das Singen tut mir gut, es hat therapeutische Wirkung.
3. Lehen ist mir dadurch vertraut geworden, da fühl‘ ich mich 
jetzt heimisch.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Hm, das war für mich immer die Zukunftsfrage dieses Chores: 
Was wird in ein, zwei fünf, zehn Jahren, das war für mich als 
Schulleiter auch immer sehr wichtig. Was wird aus diesem und 
jenen und wie kann man das Ding beschleunigen usw.. 
Deswegen ist das auch für mich die MGV Zentralfrage: Wie wird 
es in 10 bis 15 Jahren aussehen? Laufen wir in eine Sackgasse 
rein? Wir sind für junge Leute nicht attraktiv genug! Da müssen 
wir Phantasie entwickeln!
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Helmut Rehmer

Telefon: 0761 89 16 44
eMail:  rehmer.freiburgM@t-online.de

Stimme: Bass 2

Funktion: Bayer

Wie geht es Dir?
Wir schauen uns gerade an, wie man in Butterschmalz 
Holunderblüten ausbackt und ich freu‘ mich drauf, 
wenn‘s endlich wieder mit dem Singen losgeht.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich gehe mit meiner Frau einkaufen und versuche, im 
Garten mit aufzuräumen, wobei das ein Versuch ist, 
denn das kann meine Frau einfach besser. Die 
Briefmarkensammlung meiner Urgroßeltern sollte ich 
sortieren aber das überlasse ich meinen Nachkommen.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Das ist das Telefon!

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Hei jai jai jai jai… ich hör‘ mir alles gerne an,
zur Zeit „Komm lieber Mai und mache die Bäume wieder 
grün“.

Spielst Du ein Instrument?
Nein, nein!
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Dass man dort wirklich mal solange die Probe ist, 
einfach abgelenkt ist von anderen Sachen.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Oooh… wir müssen das akzeptieren, dass andere Leute 
eben ein bisschen andere Gedanken haben und wir uns 
unterordnen. Der Dirigent sollte zufrieden sein und 
auch mal „Jetzt ist Schluss“ verlauten lassen.

Wenn es den MGV nicht geben würde müsste ich 
woanders hingehen.

Wann sehen wir uns denn mal wieder?

(Renate hat mitgehört und ruft: „Ihr könnt ja auch mal 
im Freien singen!“ Gute Idee, Renate!)
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Herbert Graf

Telefon: 07661 80 41 483
eMail: herbert1938@web.de

Stimme: Bass 2

Funktion: Vertreter von Kirchzarten

Wie geht es Dir?
Ja ich bin zufrieden, es geht gut, gesundheitlich 
bestens, war mal 14 Tage in Quarantäne aber das hält 
man gut aus zu Hause.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich lese auf alle Fälle ein bisschen mehr als sonst.
Wir sind auch oft unterwegs, haben viele Möglichkeiten 
um Kirchzarten herum oder fahren mal mit dem Bus 
hoch zur Halde oder so. Wenn wir schon mal nach 
Freiburg müssen, wird‘s uns schon unheimlich: viele 
tragen keinen Mundschutz.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Ich habe keine Enkelkinder, muss alles selber machen 
aber da hab ich jetzt grad keine Zeit.
Zu Bekannten nutze ich WhatsApp, Internet, Telefon. 

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
„Warum bist du gekommen“.
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Spielst Du ein Instrument?
Ich habe mal früher Klarinette gespielt und zwar richtig 
gut bei der Stadtmusik. Hatte eine gute, ganz schön 
teure Klarinette – meine Eltern hatten darauf extrem 
gespart. Die hab ich an den Musikverein in Schönau 
verkauft!

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Dass wir so ganz gut zusammengewachsen sind, auch ab
und zu die kleinen Streitereien. Wenn wir dann nachher 
noch zusammensitzen im Bierhäusle - die Gespräche und
der Jux - das gefällt mir ganz gut. Also die 
Kameradschaft ist richtig gut da, muss ich sagen. 
Das ist das, was mich da hält.

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ich würd‘ sofort wieder kündigen.

Ich hoffe, dass wir freundlich und gesund wieder 
zusammenkommen!
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Martin Schätzle

Telefon: 0171 80 50 232
eMail:  martin.schaetzle@prorent.biz

Stimme: Bass 2

Funktion: Vorstand, Kassier

Wie geht es Dir?
Mir geht‘s gesundheitlich gut. Meine Frau hat etwas 
dünne Nerven, aber sonst geht‘s uns allen gut.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich hab keine Zwangspause, ich hab‘ dicke, dicke Arbeit 
im Geschäft, die Termine vernageln mich.

Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden? 
Telefonieren, den Herrn Papa besuche ich, aber ich bin 
fast der Einzigste, abgesehen von meiner Schwester: wir
wollen sehr vorsichtig sein. Ich hab‘ angefangen, 
Videokonferenzen voranzubringen. Ich denke, wir 
könnten mal eine Videokonferenz für den Vorstand 
machen: Wie können wir den Verein aktiv halten?

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Oh je, Oh je… „Old man river“ hat mir sehr gut gefallen.

Spielst Du ein Instrument?
Ja, hab ich mal geübt:Akkordeon steht jetzt im Schrank, 
komm‘ nicht mehr dazu.
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Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Die Kameradschaft, das Engagement zu singen, die 
Freude an der Musik, und unsern ganz besonders tollen 
Dirigenten und wir sind einfach ‚‘ne tolle Truppe! Jeder 
hat Engagement und möchte was draus machen: das 
gefällt mir!

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ja (lacht) ..wieder ein Konzert, eine musikalische 
Aufgabe und gelegentlich mal ein soziales Treffen, 
Freundschaften pflegen und auch einmal eine Reise 
machen.

Mir ist noch sehr wichtig:
Wer hat einen neuen Sänger?
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Wolfgang Bantel

Telefon: 
eMail:  bantel.w@gmx.de

Stimme: Bass 2

Funktion: Projekt Spezialist

Wie geht es Dir?
Oh - es geht mir wieder gut! Ich musste Knall auf Fall 
operiert werden, deswegen hab ich mich bei euren 
eMail-Aktivitäten auch nicht eingeklinkt. Ich rate 
keinem, dass er gegenwärtig in die Klinik muss, was die 
Menschen dort leisten müssen unter diesen 
Bedingungen ist schon sehr sehr hart! Hut ab! Kann man
nur sagen. Jetzt ist es so: 2 Stunden spazierengehen 
oder im Garten arbeiten geht wieder.

Wie verbringst Du in der Zwangspause Deine Zeit?
Ich arbeite viel im Garten, repariere und ich gehe 
spazieren. Für die evangelische Pfarrgemeinde Nord 
führe ich Wanderungen durch, zu Corona-Zeiten 
wandere ich zu zweit je eine Stunde. Danach sollen die, 
mit denen ich gegangen bin, mit jemand anderem die 
gleiche Runde machen. Historische, geografische oder 
botanische Erklärungen sollen dann in der nächsten 
Gruppe weitergegeben werden.
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Wie hältst Du Kontakt zur Familie und Freunden?
Also das ist natürlich per eMail oder per Telefon,
auf gar keinen Fall Videokonferenzen!!

Hast Du ein Lieblingslied aus dem MGV-Repertoire?
Jaaa- also ---am Anfang hat‘s mir nicht so gut gefallen, 
dieses – äh - der Regenbogen:  „Arcobaleno“ ist es im 
Moment!

Spielst Du ein Instrument?
Ja, ich spiele also hauptsächlich Klavier, ich spiele und 
habe auch ein Cembalo und ich spiele auch Keyboard,  
ein bisschen Akkordeon und ein bisschen Gitarre. Zudem
spiele ich in einer Tango-Band. Tango tanzen wir auch, 
ist aber leider im Moment verboten.

Was schätzt Du am MGV-Lehen besonders?
Also ich finde die Menschen sehr nett.
Mir geht das Herz auf, wenn ich diesen Männergesang 
höre und wie einige da richtig mit „Schmackes“ auch 
reingehen, ach das ist schön! (lacht).

Was würdest Du als Chorleiter/ als Vorstand 
unternehmen?
Ich würd‘s weniger tierisch ernst machen! (lacht)
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